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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. und 11. October. 


Herr Rittergutsbeſitzer von Below nebſt Familie au? Seehof, Herr Baron 
von Eifen aus St. Petersburg, Herr Juſtiz-Commiſſarius G. Schlemm aus Elbing, 


die Herren Kaufleute G. Scheele aus Nordhaufen ,' F. A. Feldmann aus Odenkir⸗ 


chen, F. Donath aus Berlin, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Kaufmann Bicken⸗ 
bach aus Gumetsbach, Herr Maler Gärtner aus Berlin, die Herren Lieutenants v. 
Mellenthien aus Treptow a. R., o. Wittich aus Königsberg, leg. in den drei Moh⸗ 
ren. Herr Oeconom Klöbbe aus Luſchwitz, Herr Zorftmann Moltz aus Dominowac, 


log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer Ciemens v. Prſchewlotzkt aus Ware - 


ſchau, Herr Kaufmann M. Lichtenfeldt aus Lublin, log im Hotel de Danzig. 
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8 Befannimahmunge 
1: Daß der Kaufmann Gufta Alerander Wichert aus Einlage und deſſen 


Braut Bertha Friederike Apel vor Eingehung ihrer Ehe, mittelſt Vertrages vom 16. 


September, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, 
wird hierdurch bekannt gemacht. = y 
Elbing, den 23. September 1815. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
2. Daß der hieſige Kaufmann Peter Rompf und deſſen Braut Barbara geb. 
Hohmann vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 29. d. M. die Gemein⸗ 
ee Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt 
gemacht. N 
Elbing, den 30. September 1845. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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AVERTISSEMENTS 

3. Die Lieferung des Bedarfs an Erleuchtungs⸗Materialſen für die hie ſigen 
und die Garniſon⸗Anſtalten zu Weichſelmünde pro 1846 fol dem Mindeſtfordernden 
in Entrepriſe überlaſſen werden. Hierzu haben wir auf s 

i den 18. October e. Vormittags 10 Uhr, 
in unſerm Geſchäfts zimmer, Heil. Geiſtgaſſe No. 994, Termin angeſetzt, zu wel 
chem geeignete Unternehmer eingeladen werden. : 
Die Lieferungss Bedingungen find täglich in den Vormittagsftunden bei uns 


einzuſehen. 


Danzig, den 3. October 1845. 
5 Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
4. Der Bedarf an Schreib Material für die hieſigen und die Garniſon⸗Anſtal⸗ 
ten zu Weichſelmünde pro 1846 ſollen an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe aus⸗ 
gethan werden. Mir haben hiezu einen Licitations-Termin auf den 18. October d. 
J., Vormittags 11 Uhr, in unſerm Geſchäftslocale, Heilige Geiſtgaſſe No. 994., ange⸗ 
ſetzt, zu welchem geeignete Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die Lieferungs⸗Bedingungen in den Vormittagsſtunden von 8 bis 1 Uhr täglich ein⸗ 
geſehen werden können. : 
Danzig, den 3, October 1845. y 
Königliche Garuiſan: Verwaltung. 
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5. Heute Morgen 3 Uhr wurde meine liebe Frau geb. Naumann von einem 
geſunden Mädchen glücklich entbunden. G. J. Krebs. 
Danzig, den 11. October 1845. . 


Llterariſcho Anjetaen 


C. gn L. G. Homann's Kunſi⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
598., iſt zu haben: 


Winke für junge Männer eine reiche Heirath zu machen. 
Mit Complimentirbuch und Briefſteller Dritte vermehrte Auflage. 
: Broſchirt 715 Ngr. 


7. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., iſt zu haben: 
: : M. Wölfer's Leitfaden zum 
Situations⸗ Zeichnen. 

Nach Joh. G. Lehmann's Grundſätzen. Enthaltend: Eine gründliche Anwei⸗ 
ſung zum Planzeichnen, Aufnehmen und Auftragen der Situations⸗Pläne; zum 
Feldmeſſen und Feldtheilen, ſowie auch zur Meffuug und Auftragung verſchiedener 
anderer zugänglicher und unzugänglicher Gegenſtände, welche mit deu Waſſer⸗ und 
Straßenbauten in Verbindung ſiehen; ferner zum Nivelliren und Reguliren der 
Flüſſe und Bäche, beſonders der Müblengräben und der an denſelben befindlichen 
Wehre und Abzugs ſchleuſen; zur Beſtim mung der richtigen Normalbreite und Tiefe 
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Der Mühlengewäffer , fowie auch zur Geſchwindigkeitsmeſſung des in denſelben be⸗ 


findlichen Waſſers, um in den Obergewäſſern den Stau zu verhindern; desgleichen 
zum praktiſchen Ufer⸗ Teiche, Canal⸗ und Dammbau, ſowie auch zum Bau der 
hölzernen und maſſiven Schleuſenwehre und Ueherfälle, nebſt Verſicherung deten 


Stundſchwelle oder Fachbäume durch ſogenannte Mahl: und Sicherheitspfähle. 


Für angehende Ingenieurs, Baumeifter, Feldmeſſer, Forſtbeamte ıc. Mit 7 großen, 
fauber lithogtaphirten Zeichnungen und Plänen. gr. 8. Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 
8. | 


Bel H. A. Weber, Bud: & Muſikalienhandlung, Langgaſſe 


No. 364. iſt zu haben: 

Bosco, Zauberkabinet, oder das Ganze der Taſchenſpielerkunſt. 
Enthaltend (60) Wunder erregende Kunſtſtücke mit Karten — 
Würfel — Kugeln und Geldſtücke — nebſt 21 atithmetiſchen Beluſti⸗ 
gungen mit und ohne Gehilfen auszuführen. Herausgegeben v. Kern⸗ 
dörfer. pte verbeſſerte Auflage. broch. 20 Sgr. 

FV 

9. Wer 2 — 3 anſtändig meublirte Zimmer, oder 2 meublirte Zimmer nebſt 

Kabinetten, Bedienten⸗Stube und Stalung für 3 Pferde, auf der Rechtſtadt gele⸗ 

gen, zum fofortigen Beziehen zu vermiethen hat, beliede feine Adreſſe Röpergaſfe 

Ro. 477. 3 Treppen hoch nach vorne abzugeben. 

10. Eoncert⸗Anzeige f 

der Schwarzenbacher (früher Gungl's) Kapelle unter 5 des Herrn Harpf. 
Heute Montag Soirée musikale im Hotel de Leipzig ei guter Beleuchtung. 

Anfang 7 Uhr. Für ſchnelle Bedienung ift beſtens geſorgt. Familien⸗Billets ſind 
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6 Ste für 1 Thlr. in der Nögelfchen Muſikalienhandlung, in der Gerhardſchen 


Buchhandlung und bei Herrn Köhn am Langenmarkte zu haben. An der Kaſſe 
koſtet das Biker 71, Sgr. : 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt Boruſſia. : 
A Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Mobilien und Immobilien werden zu 
billigen Prämienſaͤtzen von obiger Anſtalt geſchloſſen durch deren Haupt⸗Agenten 
REES €. 9. Gottel sen., 
, = : Langenmarft No. 491. 
PA Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſi⸗ 


cherungs-Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien anges” 


nommen und die Documente darüber fofort ausgefertiget von dem Haupt⸗ Agenten 
x C. H. Pantzer, 
: Brodtbänkengaſſe No. 711. 
13. Ein verheiratheter Wirthſchafts⸗Inſpekttor ſucht ſofort oder auch zu Neu⸗ 
jahr oder Johanni eine Stelle als Infpector oder Rechnungsführer. Nöthigenfalls 
kann derfelbe eine Caution von 500 Rthlrn. ſtellen. Auf portofreie Briefe giebt 


Auskunft die Rotheſche Buchhandlung in Graudenz. 
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[ae 11. Hiermit zeige ich ergebenft an, daß ich meine 
3 Feder: und Daunen⸗Handlung von der Scheiben: 
o Ylttergaffe nach der Junkergaſſe Ne 1910. verlegt 
bhabe; bitte mir das bisherige Zutrauen ferner zu 
ſchenken. Gleichzeitig zeige ich an, daß ich mit 
1 ſehr feinen Federn und den beſten Sorten Flock⸗ 


6 daunen verſehen bin u. empfehle dieſelben zu ſehr 
bdilligen Prellen 7 A. Deutſchland. 
. 15. Einem geehrten Publikum verfehie ich nicht die Verlegung meiner bisheri⸗ 
gen Wohnung — Langgaſſe No. 520. — nach der Jopengaſſe No. 734. hiemit 
| tate auzuzeigen und zu ferneren gef. Aufträgen mich zu empfehlen. : 
Pe | L dul 5 Karl „Tapezierer, 

i ee gas a jetzt Jopengaſſe No. 734, 

ES. 16. Den Wechsel meiner Wohnung von der Tagnetergasse No. 1303, 


nach dem altst. Graben No. 411. (das zweite Haus von der Näthlergasse ) 


zeige hierdurch ergebenst an. Rang itis 
| II. Gerlach, 


Juwelier. und Goldarbeiter. 
TES Meine Wohnung iſt jetzt Breitg. 1207., das Le Haus von der Apotheke 
zum Engliſchen Wappen, welches ich meinen geehrten Kunden, mit der Bitte um 
fernere Gewogenheit, ergebenſt anzeige. A. F. Bergemann, Klempnermeiſter. 
18. Die Veränderung ſeiner Wohnung nach der Tobiasgaſſe No. 1861. zeigt 


ergebenſt an J. Salewski, Buchbinder. 
19. Ich wohne jetzt im Rähm No. 1623. Jantzen, Weinmäkler. 


20. Meinen werthgeſchätzten Kunden und Einem geehrten Publikum zeige ich 
Pe hac: ergebenft an, daß ich meine Wohnung von der Gerbergaſſe nach der großen Ho⸗ 
EN ſennähergaſſe No. 679. verlegt habe C. W. Bomberg, Schneidermeiſter. 


221. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin, zueifses. 
i es Mo. 65. bei f f C. F. Schubart. 
y 22. Capt. Chr. Parnow, Schiff Freundſchaft, ladet nach Stettin. Näheres zu 
erfahren bei a C. H. Gottel sen., Langenmarkt. 
23. 1000, 700 u. 300 rtl., gute ländliche Hypothekencapitalien, verzinslich zu 
5, 517 und 6 9%, follen des Gläubigers wegen in Courant umgeſetzt werden. 
> Näheres Beutlergaſſe 624., beim Commiſſionalr Reimann. 
24. Ein Pferd iſt auf der Chauffee gefunden: der Eigenthümer kann ſich im 
Schulzenamt zu Koliebken melden. Grenzfließ, den 8. Octobei 1845. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 239. Montag, den 13. October 1845. 


TE DA m 


25. Das Pasquill, worauf in der Anzeige No. 23., Intl.⸗Bl. No. 236, Bezug 
genommen worden, iſt der Auffa: »Der Sicherheitéverein« in der Flagge No. 7. 
v. v. J. Der Herausgeber der Flagge, Herr Bertboldi, hat denſelben verfaſſt und 
ohne meine Genehmigung veröffentlicht, p. Bertholdi hat dieſes ſelbſt vor dem hie⸗ 
figen Land» und Stadtgericht zu Protokoll erklärt. — Meine Betheiligung an dem 
Aufſatze beſchränkt ſich nur darauf, die darin erzählten Thatſachen, auf Heraus for⸗ 
derung des p. Baumann, in der Annonce des Intl.⸗Bl. No. 248. v. v. J. als 
Augenzeuge verbürgt zu haben. \ A. G. Feldtmey er. 
; Lampen aller Art ꝛc. werden in allen Farben lackirt u. broncirt, ſowie das 
Reinigen u. Repariren derſelben billig u. fuuber gemacht; auch wird jede Beſtellung 
in meinem Fache prompt und ſchnell ausgeführt. : 
A. Bergemann, Klempnermeiſter. Breitgaſſe 1207. 


27. Peuſionaire finden in einer anſtändigen Familie freundliche Aufnahme. 


Herr Prediger Böck wird die Güte haben nähere Auskunft zu ertheilen. 
28. Fleiſchergaſſe No. 85. find alte gute Oefen zu haben, auch wird daſelbſt 
ein junger Hofhund großer Race gekauft. 


29. Alle Arten Seidenzeuge und Bänder werden ſchwarz und in allen 


bunten Farben gefärbt, Blonden, Seiden⸗ u. Wollenzeuge und Glacee⸗ 
handſchuhe gewaſchen, ſo wie Putzſachen verfertigt im Heil. Geiſtthore No. 953. 
Um gütige Beachtung bittet Laura Janz e n. 

30. Ein feſtes Haus auf der Altſtadt, welches 110 Rthlr. Miethe trägt, ¡ft für 
1100 Rthlr., 400 Mehler. Anzahl., zu verk. durch C. F. Krauſe, 1. Damm 1128. 


31. Wegen Familien ⸗Verhältniſſe ¡ft mein Gaſchaus von Montag ab auf 2 


Tage geſchloſſen. Danzig, den 11. October 1845. W. Ba jews ki. 
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32. Schnüffelmarkt No. 634. ſind 1 Ladenſtube mit Schaufenſter und Comtoir⸗ 


ftube u. v. 2. Januar 1846 ab 2 Stuben, 1 Boden u. 1 Küche an ruh. Bew. z. v. 
33. Heil. Geiſtgaſſe No. 969. iſt ein Logis von 7 Zimmern, Küche, Keller ꝛc. 
von Oſtern k. J. ab und 3 Treppen hoch zwei Zimmer an einzelne Herren gleich 
zu vermiethen. ß 

34. Fraueng. 893., 1 Tr. hoch, iſt ein gut meubl. Saal fofort zu vermiethen. 
35. Heil. Geiſtgaſſe No. 986. iſt eine gut meublirte Stube an einzelne Damen 
oder Herten vom Civilſtande zu vermiethen. 

36. Langemarkt 446 iet eine Wohnung, so wie ein groszer gewoelbter 
Keller sefort zu vermiethen. : 


„ 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. A 
Mobilia oder bewegliche Sachen. : 


Die erwarteren echten americaner Gummi Schuhe 
gingen mir mit dem Schiffe Herrmann Eliſabeth ein, und empfehle ſolche en gros 
wie en detail zu billigſten feſten Preiſen. 
hs 2 5 F. W. Dolch ner, Schnüffelmarkt No. 635. 
x 38. "Eau de berlin, eins d. feinſt. Parfüm s, auch als Räuch. Eſſenz hoͤchſt 
f ; zweckmäß. erhielt wied. d. Commiff.-Qandl, v. G. Voigt, gr. Krämerg. 643. 


39. Der Ausverkauf meines Waarenlagers wird nur 
noch ganz kurze Zeit fortgeſetzt. f 
- 3 


. Löwens, ; 

a ¡ Lauggaſſe, dicht neben dem Pickſchen Haufe. 

40. Hohe Seigen No. 1191. ſteht eine Brennmaſchine billig zum Verkauf 
8 dd Neunzig große Fetthammel ftehen zum Verkauf auf dem Hepner ſchen 
| Hofe in Hundertmark. rk 
| 42. Portorico a U 6 for. empfiehlt C. F. Kraufe, Aften Damm No. 1128. 
De 43, Kartoffeltrank wird billig verkauft altſtädtſchen Graben No. 333. — 325. 
* 44. Ein Halbverdeckwagen mit Bedientenſitz und Reiſekoffer, zwei⸗ und ein⸗ 
| u) eichen ein noch ſehr gutes 
587. 2 Treppen. 


Mo? Frauengaffe * 


2 Geſchirr, ſehr bi tig zu verkaufen. 
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45. ; Mothwendiger Verkauf. 


UN 
am 13. Januar 1846, 
Vormittags 11 Ubr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Die Taxe und Bedingungen find im Bureau III einzufchen. : 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präclufion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. : 
Die unbekannten Erben der Wittwe Catharina Eliſabeth Qutring geborne 
Dörckſen werden als Realgläubiger hiezu öffentlich vorgeladen. 
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ie es 
Extra⸗ Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. | 
No. 239. Montag, den 13. October 1845. 
—Etiðr—ññ —2— . r ß“: 


Wager liebes Töchterchen Hedwig iſt heute Mittags fanft eutſchlafen. 
Freunden und Bekannten dieſe Anzeige ſtatt beſonderer Meldung. 
Danzig, den 11. October 1845. i 
von Vegeſack und Frau. 


